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lichen Auskünfte, 


TELEGRAPHISCHE RENNBERICHTE, 


Die „Allgemeine Sport-Zeltung“ hat für die diesjährige Rean- 
aninon wieder oinen telegraphischen Dienst eingerichtet, um üb erall- 
hin, wo es gewünscht wird, die Resultate der Rennen in 
Wien, Pest ae schnellstens mitzutheilen. 

Es werden auf Wunsch entweder nur die Resultate ein- 
einer Rennen oder auch die vollständigen Ergebnisse des 
ganzen Renntages in Wien, Budapest, Pressburg, 
Krakau ete, und swar bei einem einzelnen Rennen alsogleich 
nach Beendigung denselben, bei einem vollständigen Bericht über 
den ganzen Renntag gleich mach Schluss des letzten Rennens, 
dureh unsere Borichteratatter an die aufgegobenen Adrennen 
telegraphirt, 

Für diene telegraphischen Rennberiohte sind die entfallendau 
Preise im Vorhinein an die Administration der „Allgemeinen 
Bport-Zeltung“ — am bosten mittelat Postanweinung —'oinzusnnden. 

Die Prole für diese telographischen Rennberichte sind 
folgende: 

Für jeden Ort in Osaterrolch-Ungarnz 
Das Ronultat cinea einzelnen Rennana (enthallend z: Bt 

„Tokio zehn Längen, Gsapldros, Levente, sen Moton”) 
Die Renaltate einen gauren Ronniagi e? 

Nach Doutschland kosten diene telegraphischen Berleute 
dreimal so viel in Mark, als oben fr Omnterrsich-Ungarn Gulden 
Fontgesetst aind, Das Resultat eines einvelnen Ronnens kontet für 
Deutschland sonach 3 Mic, ein ganser Runntag 9 Mk. eto. 

Alle auf diese telegraphlsche Berichteratattung besuglabenden 
Aufträge bitten wir im Intereane einer prompten Expe- 
dition stets rechtzeitig au ans gelangen zu lanien. 

Für die Wiener Rennen finden solche Aufträge noch Be- 
micksichtigung, wenn sie uns am Renntage aolbst bis längstens 
Mittaga 1% Uhr zukommen. Berüglich der Rennen auf anderen 
Plätzen worden die Bestöllungon um zwei Tage vorher erbeten, 
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Am Freitag wurden zwei der grössten Rennen 
Europas gelaufen: in Hoppegarten der Grosse Preis 
von Berlin und in Sandown Park die Eclipse 
Stakes. Hier wie dort endeten zwei Trager derselben 
Farben auf den beiden ersten Platzen, ja in Berlin 
war sogar auch das dritte Pferd em Stallgenosse 
des Siegers, Der Einlauf ım Grossen Preis von 
Berlin erinnert demnach an das Resultat des 
Internationalen Ausstellungs-Preises 1885 in Buda- 
pest, in dem drei Pferde der Renncompagnie 
Hunyady - Satäray — Busgó, Jewess und Metallist 
— vom Richter placirt wurden. Als die Nummern 
der Pferde für den Grossen Preis von Berlin am 
Signalappsrate in die Hohe gingen, da erwartete 
man allgemein eine Erklarung seitens des Nau- 
mann’schen Stalles, welcher Namouna, Gatıcana 
und Altgold in's Rennen sendet, Man war der 
Meinung, dass Herr B. Naumann mit einem der 
beiden Hengste werde gewinnen wollen, um 
‚Namouna die höhere Pönalitat für den Grossen 
Preis von Baden zu ersparen, Allein es erfolgte 
keine Erklarung, die Naumann'schen Pferde gingen 
also anscheinend wider einander in's Rennen, 
Gleich nach Fall der Flagge zeigte es sich aber, 
dass doch Aamouna die nGemeintes war, denn sie 
wurde im Mitteltreffen gehalten, wahrend Altyold 
sofort in gutem Tempo führte. Ihm folgten X und 
Brangäne vor Namouna, Ferro war Letzter. Die 
Fahrt war so schnell, dass Zrangane, Fridolin und 
Ferro bald genug hatten, In der kurzen Wand 
ging Gaticano an die Spitze und bog als Erster 
in die Gerade vor Aligold, Namouna und Andiamo, 
An der Distanz übernahm wieder Altgold das 
Commando, gleich derauf erschien aber Namouna 
an seiner Seite, vor den Tribünen passirte sie ihn 
und siegte leicht mit fünf Viertellangen gegen 
Altgold, den eine Lange von Gaticang im Ziele 
trennte, 

Wie man sieht, hat Herr Naumann mit jedem 
seiner Pferde siegen konnen, er zog es aber vor, 
mit dem besten zu gewinnen, mit Namouna. Diese 
ausgezeichnete Stute hat damit ihre Niederlage 
im Deutschen Derby glanzend wettgemacht, zu- 
gleich aber leider auch ihre Aussichten im Grossen 
Preis von Baden insoferne verringert, als sie nun- 
mehr die höhere Pönalitat von sieben Pfund in 
den Sattel nehmen muss. Sie sah ubrigens am 
vergangenen Freitag weit frischer aus als am 


Derbytage, sie ist auch ein weit besseres Rennen 
gelaufen. Wenn sie gesund bleibt, wird es ihr 
vielleicht gelingen, im Oosihale an Galifard, 


welcher ihr drei Pfund geben muss, Revanche zu 
nehmen. Aamouna ragt nicht nur ziemlich weit 
über ihre deutschen Altersgenossen empor, sie ıst 
auch eine absolut sehr gute Stute. Hervorragend 
lief Altgold, dessen Platz vor Gaticano, X, 
Andiamo etc, neuerlich beweist, dass die deutschen 
Dreijahrigen mit Ausnahme von Namouna einer 
massigen Classe angehören. Nachstehend geben 
wir die wohl auch inlandische Sportkreise inter- 
essirende Stammtafel von Namouxa: 


.sawenig als das Derby entschieden, 


` & 4, 5 Rennfümilien, 3 Renn-Bire-Familie, 8, Il, 12, 14 Sire- 
Soen die Anderen Bekaptamitien, 


H a 
+ 

Beilaufig zur selben Stunde als in Hoppegarten 
der Grosse Preis von Berlin gelaufen wurde, ge- 
langte in Sandown Park emes der drei englischen 
10.000 Pfund Sterling-Rennen zur Entscheidung, 
die Eclipse Stakes. Gegründet im Jahre 1888, 
wurde diese werthvolle Concurrenz bisher fast 
immer von den Favorits oder doch von sehr stark 
gewetteten Pferden gewonnen. Eine Ausnahme 
machten vur Surefoor und Ze Justieier, welche zu 
den Odds von 100:8 und von 6:1] starteten, 
Ein so gutes Ding wie heuer waren die Eclipse 
Stakes aber doch selten, diesmal war der Erfolg 
von Flying Fox nahezu ausser Frage gestellt. Man 
erwartete mit Bestimmtheit, dass ZYying Fox in 
die Fussstapfen von Zsinglass und At. Frusguin 
treten werde, welche dem Erfolge in den Princess 
of Wales Stakes einen Sieg in den Eclipse Stakes 
angereiht hatten, und willig wurden auch die be- 
gehrten Odds von 100 : 14 auf bezahlt. Dem grossen 
Örme-Sohne wurde als Begleiter Zrontier mitgegeben, 
seine Gegner waren Ninus, Golden Bridge und 
Heir Male, Ninus wies nach gegebenem Start- 


zeichen den Weg vor Flying Fox, Golden Bridge, ! 


Frontier und Heir Male. Nach einer Viertelmeile 
übernahm Golden Bridge die Fuhrung, Winus wurde 
hinter Flying Fox zurückgenommen, Soa blieb es 
bis m de Gerade, Noch vor der Distanz ging 
Flying Fox un die Spitze, Golden Bridge wich 
und Zrontier giog an Ninus vorbei Fiying Fox 
siegte schliesslich leicht mit einer Lange gegen 
Zrontier, eine halbe Lange zurück war Ninus 
Dritter. 

Eine besondere Bedeutung kann dem Erfolge 
von Flying Fox cht zugesprochen werden. Halb- 
wegs in Form, musste er seine Gegner tiberlegen 
schlagen, es war eine sehr leichte Aufgabe, welche 
er hier zu lösen hatte. Ausserdem war das Rennen 
sehr langsam, Flying Fox brauchte kein Steher 
sein, um es zu gewinnen. Die Frage, ob Flying 
Fox ein Steher ist, hat auch dieses Rennen ebev- 
Im letzteren 
siegte er dank seiner absoluten Ueberlegenheit über 
jene Altersgenossen, welche er dort antraf, sein 
Stehvermögen wird Flying Fox aber doch erst zu 
erweisen haben. Ob dies im St. Leger der Fall 
sein wird, ist sehr fraglich, denn es ist nicht un- 
möglich, dass Flying Fox diesem Rennen fern 
bleibt. Mag dem ubrigens sein wie immer, ein 
grosses Pierd ist Flying Fox auf alle Falle, sein 
Name bildet eine würdige Bereicherung der Sieger- 
liste der Eclipse Stakes. Der zweite Platz von 
Fronthr kam sehr überraschend, Man hatte dem 
Stallgenossen von Flying Fox nahezu gar keine 
Platz, geschweige denn Siegesaussichten zuge- 
sprochen, wie denn auch der gegen ihn gelegte 
Preis von 66:1 klar zeigt, 

Nachstehend geben wir noch die Stammtafel 
des Siegers der Eclipse Stakes: 


4, 5 Rennfamilien, 3 Renn-Sire-Familte, 8, Il, 12 D Sire- 
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HEUTE; Trabfahren in Bader, Lo Uhr 

IN BERLIN - CARLSHORST 
‚Rennen statt, 

DER »SOMMER-KALENDER 1999« von Victor 
Silberer erscheint morgen. 

NACHSTEN SONNTAG. Eröffoung des Sommer- 
Meetings in Koltiogbrunn, 

SLUSOHR gewann vorgestern in Berlin das Fürs 
Hohenlohe-Oehringen-Rennen gegen /rmino und Palaca 
of Truth, 

VIERMAL hat der Herzog von Westminster die 
Eclipse Stakes bereits gewonnen, mit Orbit, Orme (zwei- 
mal) und Alying Fax, 

149.378 MARK hat Namouna, die Gewinnerin des 
Grossen Preises von Berlin, bereils verdient. Sie war kein 
theuerer Jahrling, denn sle kostete nur 8100 Mark. 

LONGY, einer der allerbesien Zweljahrlgen Eag- 
Jands, soll das Zukunftsrennen in Baden-Baden bestreiten, 
Der Zrenton-Sohn wird sebr schwer zu suhlagen sein. 

24 PFERDE sind im Biennial-Zuchtrennen für 
Zweijahrige am 22. August in Budapest sichengehlieben, 
darunter Datrüger, Allerweil fiel, Max und Clarreite. 

IN LIVERPOOL werden heute die St. George 
Stakes von 1000 sovs, und die Great Lancashire Breeders 
Produce Stakes von 2000 sovs gelaufen; morgen gelangt 
der Liverpool Summer Cap zur Entscheidung. 

IN SZEGEDIN veranstaltet heuer am 9, September 
das Comite der Jandwirthschaftlichen Landesausstellung 
eıa Meeting. Unter deu sieben Rennen, welche mit 600 K. 
bis 1800 K. ausgestattet sind, stehen sechs den Herren- 
vn. m 

LADY BROOKE, welche seinerzeit dem Grafen 
Alexander Forpach gehorte und nach dessen Tod in den 
Besitz des Gestilles Kisbér überging, ıst eingegangen, 
Sie hat kein Product von besonderer Bedenlung gebracht; 
von ihren Nachkommen war Lovely Bay der Beste. 

DIE DREIJÄHRIGEN haben bis jelzt eine be- 
deutende Rolle im Grossen Preis von Berlin gespielt, 
denn sie haben ihn seit seiner Begründung im Jahre 1888 
neunmal gewonnen, wober im Vorjahte zwei Dreijahrige, 
‚Sperber’s Bruder unà Magister, tadtes Rennen liefen. 

PRINZ MAX EGON TAXIS, welcher in letzter 
Zeit von einer Lungenentzündung betroffen wurde, be- 
findet meh bereits auf dem Wege der Erholung, Der 


finden heute 


Prinz, der sich gegenwartig in Baden zur Nachcur be- 
findet, durfte vor den Herbstrennen nicht in den Sattel 
steigen. 


NICOLO, der noch im Frühjahre als wahrschein- 
licher Theilnehmer am Oesterreichischen Derby bezeichnet 
worden war, kam am Freitag im Hymenseus-Rennen in 
Hoppegarten heraus. Der Furstenberg\sche Hengst ist aber 
ein massiger Dreijahriger geworden, er wurde ganz leicht 
von Liebelei geschlagen. 


EAGER erbielt im Stewards Cup in Goodwood das 
Höchstgewicht von 10 St, 2 Pf. vor Xilcock (Y St. B PC), 
Knight of the Thistle (9 St. B Pf), Ugly (9 St. 3 PL), 
Fosco (9 St.) ete. Im Vorjahre war der ausgezeichnete 
Sieger des Mr. Fairie in diesem Rennen Vierter hinter 
Altesse, Rosemerryn und Lucknow. 

NAMOUNA erhalt oun Ruhe bis zum Grossen 
Preis von Baden, an dem sie bestimmt unler Sopp Vert 
nehmen soll. Die Stute muss ubrigens für ıhren letzten 
Sieg im Grossen Preis von Berlin ein Mehrgewicht von 
sieben Pfand in den Sattel nehmen, so dass sie nunmehr 
im Rennen um den Goldpokal des Grossherzogs von Baden 
59 Kg. zu tragen hat. 


Morgen erscheint: 


Victor Silberer’s 


SOMMER-K ALENDER. 
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Derselbe enthalt die Resultate der bisher in Wien, Alag, Debreczin, Ocdenburg, Pressburg, Budapest, Kottingbrunn, 
Nyiregybaza, Krakau, Kaschau, Sarajevo, Lemberg, Karlsbad, Totis und Siófok zur Entscheidung gelangten Rennen. 
— Bei Einsendung des Betrages von 1 A. erfolgt Franco-Zusendung des Kalenders. 
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MAUGIRON, bekannt als eines der besten fran- 
zösischen Hindernisspferde, gewann am Montag in 
St. Ouen unter dem hohen Gewichte von 77 Kg. den 
Priz Vanille über Hürden (2500 Meter, 10.000 Francs) 
jeicht gegen Glorieux, Cactus Rose und vier Gegner 
mehr Maugiron, der dem »Chocoladekönigs Menier ge- 
hört, rst ein Product von Ze Sancy. 

IN MAISONS-LAFFITTE wurde am Sonntag der 
Prix Ragotsky, ein mt 20.000 Franca dotirtes Hand- 
icap über 1800 Meter, gelaufen. Das Rennen fiel an die 
vierjahrige Zee Printemps, eme dem Herzog von Noialles 
gebörige Zuz-Tochter, ore den dreijährigen Nitrate sowie 
die auf dem dritten Platze in todtem Rennen einlangenden 
Carisiana md Zhermoden sehr leicht sehlug. 

ALHAMBRA IL, einer der besten Dreijabrigen 
Frankreichs, dem man vielfach wegen seiner grossen Aus- 
dauer gule Chancen für den Prix du Conseil Municipal 
einraumte, ett am Sonntag im Prix de Beauvais vn 
Maisons-Lafütte eine schwere Niederlage, indem er sich 
in diesem 209) Meter-Renneu vor Baba, einem massigen 
Stallgenossen des unglücklichen Zolocaust, beugen 
musste, 


NILIORA , die vom Norddeutschen Zuchtverein 
vor Kurzem aus England imporlirte hervorragende Mutter- 
stute — sie ist bekanntlich die Mutter eines so guten 
Rennpferdes wie Belevi — kam am Montag gelegentlich 
der Auction des Zuchlvereines in Hoppegarten zur Ver- 
steigerung. Die Stute, die von /singlass gedeckt ist, 
wurde von Herrn C. G. Muller um 9300 Mk, für sein 
Gestüt Gustavsruh erworben. 


AM LIVERPOOL CUP sollen morgen Iheil- 
nehmen: Golden Bridge 4j, 8 St. (T. Loates), Merman as 
7 St. 12 PL. (N. Robinson), Hawfinch A, T St. LU Pf, 
(Finlay), Sie D, 7 St. 11 Pi (1 Grodna 4j, 7 St. 7 Pf 
(Sloan), Succoth 4j, 7 St. 6 PI, (Allsopp), Altmark 4j., 
7 St. 6 PL, sr Ja A, 7 Su 6 PI Oh Tha Shaugh- 
raun dj, 7 St {f, Quassia Bj, 6 St. Y Pt (Purkiss), 
Eusthorpe 6j, 6 St. 4 PI (N. 

IN SIOFOK wat Oberlientenant Zdeuko von Krentz- 
bruck wieder einmal der Held des Meetings. Er stieg 
salles) in den Sallel und wurde meunmal Erster, 
Mit Ausnahme von Osora, welcher dem Major Leopold 
Hofmann gehört, steuerte er nur Pierde des Herrn Caspar 
von Geist zum Siege, dessen Pferde in Siólok die für 
eino zweitagiges Herrenreiter-Meeting sehr bedeutende 
Summe von Y1 K gewannen, 


DER »SOMMER-KALENDER 1899« von Victor 
Silberer, welcher morgen zur Ausgabe gelangt, enthull 
die Resultate aller beuer bis zum 16. Juli in Oesterreich- 
Uaparn gelaufenen Rennen und die vollstandigen stitt, 
schen Tabellen über die Erfolge der Rennztallbenitzer, 
Pierde, Vaterpferde, Herrenreiter und Jockeys, Für deo 
Besucher der Koltingbrunner Rennen ast dieser Sommer. 
Kalender absolut unentbehrlich, — Preis 1 0, 5, W. 


UNDOLF, bekanntlich eines der besten deutschen 
Hürdeupferde, wird das Grosse Hurdenrenaen in Ostende 
bestreiten, das am nachsten Sonntag zum Austrag kommt. 
Hoffentlich hat der Hengst mehr Glück als io Ni: 
Diesmal ist seine Aufgabe allerdings leichter; die zwei 
Franzosen Aigoudis und Gason, seine gefahrlichsien Gegner, 
werden nicht laufen, und sa hat er, nachdem Belgien 
durch blos masiıges Material reprasentirt ist, eigentlich 
nur den Landsmann der zweı Erstgenannten Tazledourg Ai, 
au schlagen. 

DIE NENNUNGEN für die Rennen der beiden 
ersten Tage in Kottingbrunn sind recht befriedigend aus- 
gefallen. Für das Herrenreiten, dessen Sieger die schone 
Summe von 600) K. erhalt, wurden 25 Pferde gemeldet, 
welche sammt und sonders einer massigen Chasse an- 
gehören, Da die Proposition nur Pferde zulasst, welche 
1898 und 1899 kein Rennen im Werthe von mindestens 
1800 K., gewonnen haben, #0 ist dies allerdings nicht zu 
verwundern. Im Preis von Gaiufahrn hat Gager ein En- 
gagement; der St. Stephans-Preis-Sieger kann hier u. A. 
aut Highest time, Leader, Duna, Aldomäs wnd Casque 
— 


DAS HAHN-MEMORIAL, die hekannle Zwei- 
jahrigenprüifung des Hoppegartner Juli-Meetings — hervor- 
tagend nicht so sehr durch ihre Dotirung als durch den 
Umstand, dass ın ihr gewöhnlich die besten Zweijahrigen 
Deutschlandg herauskommen — gelangle am Montag zur 
intscheidung. Dae Rennen endete mit einer grossen 
Ueberraschung. Der heisse Favorit Odermohr, der Gewinner 
des Hamburger Criteriums, wurde namlich hierin von der 
Herrn Manske gehörigen Smaragda im gewöhnlichsten 
Handgslopp geschlagen; Commandant war Dritter vor 
‚Arriero und fünf Anderen. Wie unerwartet der Sieg von 
Smaragda kam, zeigle die Totalisateurquote 990110. Auf 
der Siegerin war Peake im Satlel, 


DAS RUSSISCHE DERBY, welches am 10. Jul 
in Moskau zur Entscheidung kam, gewann ein sowohl 
vateılicher- als müt.erlicherseits in Russland gezogener 
Hengst, dessen Reiter Ballatoff ebenfalls russischer Ab- 
stammang ist. Der Sieger Miltiad v. Mitsidad Pontiska— 
Schestokoy Grosy gewann das über 2 West 183 Faden 
führende Zuchtrennen im Weribe von 40 950 Rabel leicht 
mit einer halben Lange gegen Panslauis? v. Drog—Sla- 
wenshlly und Eiinar v. Kıakus—Etns, welche in 
todtem Rennen auf dem zweiten Platze endeten. Am 
Derby, in welchem siebzebn Pferde liefen, nahm auch 
der von Krakau bekannte Sac-a-papier des Fürsten Lubo- 
muski thei An demselben Tage kam auch der mit 
10.600 Rubel dolirte Katserpress über 4 Werst zur Ent- 
scheldung. Er wurde von Graf Ribaupiere's Gaga-Sohn 
Gridens gewonnen. Aul dem Sieger wer Saunders im 
Satel. 

FEODOR VON ZUROVITS, der kühne Reiters- 
mann, der ebedem sa oft darch verwegene Slücklein von 
sich reden gemacht, sich in den leizten Jahren aber 
ganz auf seine »Burge in Ungarn zurlickgezogen hatte, 
wo er behaglich die reichen Früchte seiner Torpedos 
erfindungen geniesst, taucht jetzt in der Sportwelt wieder 
auf. Kaum hörte er von der geplanten grossen Distanz- 
fahrt von Berlin nach Totis, als er ganz Feuer und 
Flamme dafür war und erklarte, bei so etwas müsse er 


dabei sein, er, der alte und erste Distanzreiter von Wien 
nach Pas, So wird denn die neneste Distanzfahrt durch 
die Theiluahme dieser weltbekannten uud bei uns so 
überaus popularen Personlichkeit gewiss ein erhohles 
Interesse pewinnen Zuboyits ist kein Rennmarn, aber 
ein Pferdemann allererster Classe, und wenn er sich fur 
die bevorstehende grosse Ausdauerprüfüng etwas zusammen- 
stellt, so ist wohl mit zjemlicher Sıcherheit anzunehmen, 
dass er dabei keine schlechte Rolle spielen wird. 

VALADRIS ist in der Vorwoche im Gestüt Nea- 
stadt an der Dosse eingegangen. Der Hengst kam 1891 
von England nach Deutschland, imporlirt von der prenssi- 
schen Gestülverwaltung, und schien eine gute Rolle in 
der deutschen Vollblutzucht spielen zu sollen, denn 
er verband mit einer gulen Abstammung und einem Er- 
serienr, wie es nur selten bei einem Vollbluthengst zu 
finden, ausgezeichnete Leistungen auf der Reanbahn, Ge- 
zogen van der verstorbenen Herzogin von Montrose 1988 
v. Isonomy— St. Marguerite, v. Hermit— Devotion, v. Stack- 
well, debulirte Valauris in einem Zweijahrigen-Rennen 
wahrend des Newmarket Oclober-Meetings mit einem Siege 
über Chloridia, Morillon und Simonetta, erlag dann in 
den Kempton-Park Great Breeders’ Produce-Stakes nur 
um einen Hals vor ‚Blavazsky, liess jedoch ncunzehn zum 
Cheil gut erproble Gegner hinter sich, und endele später 
in dem von Gouverneur gewonuenen Middle Park Plate 
als Vierter. Nach dieser Niederlage beirat er dann die 
Rennbahn nicht mehr wieder, da seine Beine nachgegeben 
hatten. In Deutschland fand Palauris iv der ersten Zeit 
nicht die erwartete Aufaahme bei den Zuchtern, wie das 
ap olt bei uns bei imporlirten Hengsten der Fall zu sein 
pflegt, und erst in den letzten Jahren wurde seine Liste 
besser besetzt, nachdem Pferde wie Polupuk, Doppeladi r, 
Sage, Mistigri, Wachtel, Voeslau, Däumling ihren Et- 
reger mehr in den Vordergrund gebracht hatten. Das 
Eingeben von Falaurss, das in Folge von Blutfecken- 
krankheit (morbus maculosus) eingetreten ist, bedeutet 
emen erheblichen Verlust für die Vollblutzucht Deutsch- 
lands. 

DIE KARLSBADER RENNEN gaben den An- 
lass zu elnem Conflicte zweler Sporismen, der sich bald 
zu einem sebr erosten Ausgang zugespitzt hatte. Sachlich 
handelie es sich dabel um die — Hohe der Hindernisse, 
Die Herstellung der letzieren hatte Hen Graf Zdenko 
Kiosky übeınommen. Bekanntlich sind nun die Hinder: 
nisse auf den meisten Bahnen in Oesterreich so klein und 
bescheiden, dans sie — im Vergleiche zu wirklichen ernsten 
Steeple-chase-Bahnen — fast gar keins Anforderungen an 
die Spriogtüchtigkeit der Pferde stellen. Eine Ausnahme 
bievon bildet natürlich Pardubitz. Graf Zdeoko Kiosky, 
der allgewohnte Pardubilzer Reiter, wollte nun in Karls: 
bad mehr Ernst und Schwierigkeit in die Sprunge bringen, 
und er Iless demgemasn die Hindernisse richten. Das alieas 
aber nul Widerspruch seitens anderer Herren von der 
Rennleltung uod inshesonders auch von versehiedenen 
Pferdebesitzern, welche keine schwereren Hindernisse 
wollten, als die gewohnten le chien von Wien oder Kot- 
Ungbrunn, Graf Zdenko Kinsky wurde deshalb ersucht, 
diesem Wungche zu entsprechen und die Hindernisse zu 
mildern. Graf Zdenko Kinsky aber, energisch wie er ist, 
weigerte sich entschieden, dies zu thun Da verfiel man 
nun auf eine allerdings ganz eigenartige Lösung, welche 
die Ursache des Zusammenstosses wurde, Auf Weisung 
den Hern Baron Aehrenthal wurden namlich, ohne irgend 
eine weltere Mittheilung an Herrn Grafen Zdenko Kinsky, 
in der Nacht vor dem Rennen in aller Stille die zu 
hoch befundenen Hindernisse gekürzt, — Als nun am 
Morgen Graf Zdenko anf dem Schauplatze ersobien und 
die im Geheimen erfolgte Beschneidung seiner Hinder- 
e währnahm, gab er vor Allem Auftrag, seine ge- 
sammten Pferde, die am Vorabende zu den Rennen ein- 
getroffen waren, augenblicklich wieder nach Hause zu 
senden, dann aber richtete er ein Schreiben an das 
Directorium des Rennvereines mit der Anzeige, dass er 
seine Stelle als Direcloriumsmitglied niederlege und worin 
dus Vorgehen des Herrn Baron Achrenthal — die ge- 
heimnissvolle nachtliche Beschneidung der Hindernisse — 


in einer Weise bezeichnet wurde, welche zu einer persön- 
lichen Auseinandersetzung zwischen den beiden genannten 
Cavalieren fuhren musste. Es ist uns nicht bekannt, wie 
sich schliesslich diese Affaire dar nachtlich beschnittenen 
Hindernisse gestalte hat, nachdem aber bis heule von 
einer erusteren Austragung der Sache nichts verlautete, 
sa ist erfreulicherweise wohl anzunehmen, dass es den 
Bemühungen der Freunde beider Herren griungen sein 
durfte, eine unblutige, aber gleichwohl beide Theile be- 
fcıedigende Losung der Angelegenheil zu finden. 


AUF DEM SEMMERING ist das »Grand Hötel 
Erzherzog Johauns nunmehr das Haus für die vornehme 
Welt, 


Handbuch We: 
==. Hindernissreiter, 


In elegantem Original-Sport-Einbande 


Preis 3 fl. — 5 M, 40 Pf. 


gen vorherige Einsendung des Betrages wird Base 
expedirt. 


mit der Dependance 


„POSTZULLA 
Semmering. 


— u 


Das neue Grand Hôtel »Erzherzog Johanne bietet 
seinen Besuchern jeden Comfort. Es umfasst 130 Wohn- 
zimmer in verschiedenen Grossen und mil zahlreichen 
Balkonen und Erkern — darunter viele sehr grosse 
Zimmer und reizende Salons. Vom Vestibule aus 
führt ein elektrischer Personenaufzug in alle Stock- 
werke. Sammtliche Raume sind heizbar. Die Zimmer 
entsprechen allen Anforderungen der neuen Zeit und 
des modernen Geschmackes; sie sind ausserst bequem 
und sebr stylvoll möblitt, insbesonders sind die 
Betten ausnohmend gross und auf dag Allervorzüg- 
lichste eingerichtet. 

An gemeinsamen Raumen stehen den Bewohnern 
des Hôtels zur Verfügung: eine grosse Eintrittshalle, 
Conversations- und Schreibsalon, Musilzimmer ete, 
hocheleganle grosse Spelaesala mit gedeckter Veranda 
und Vorgarten fur die feine Welt, gemüthliche Gast- 
und Sohanklavalitaten mil grosser Veranda und Vor- 
garten für die einfacheren Gaste, schliesslich ein sehr 
grosses, fein ausgestattetes Kaffeehaus. 

Das Grand Hötel »Ersherzog Johnnn« besitzt 
seine elgene, grosso, sehr ergiebige Hochquallenleltung 
weu vorsüglichstem Trinkwasser. Bader gibt es im 
Hause, ebenso Briefkasten und Telephon, Die Zu- 
stellung der Briefe, Werthsendungen und Pakete 
erfolgt direot vom Bahnhafe aus 

Für die Bewahner des Grand Hôtel »Erzberzog 
Johanna ist weitere und zwar zu deren aus- 
schllesslichem Gebrauche — ein zwanzig dach (über 
100.000 Quadratmeter!) grosser, vollstandig abge- 
schlossener Hatelpark mit herrlichen alten Waldbaumen 
und zwei vorstiglichen Tennis-Plotzen reservirt, 

Das Grand Hötel »Erzherzog Juhanne steht nach 
allen vier Fronten hin frei, Direct hinter der Oet- 
selte den anze steigt der herrliche, weitausgedehnte 
Sannwandsteinwald Sr. Durchlaucht des Fürsten 
Liechtensteln empor. Es ist dies der grogste and 
weltaus schönste Waldhasland am ganzen Semmering, 
dessen machtige Baumriesen die würzigate, kraftigste 
und ozonreichste Luft bergen, die weit und breil 
zu finden ist, Durch diesen wunderbaren Wald, welcher 
reizende Spaziergange und io der Zeit der aller- 
grössten Hitze dichtesten Schatten und wohlthuende 
Kuhle bietet, führt auch die Strasse zum Gipfel des 
Sonnwendstein hinauf, die gerade beim »Errherzog 
Johanne ihren Ausgangspunkt hat, 

Gegenüber der Westfront des Grand Hôtel er- 
hebt sich der Pinkankogal, dessen Erstegung auf sehr 
bequemen Wegen einen ungenehmen, Jeichten Spazier- 
gung von etwa AR Minuten bildet. 

Gegen Süden bietet der grosse Hofelpark eine 
sehr hübsche Promenade mit zahlreichen Rube- 
platzen. Gegen Norden zu liegt wieder ein hübscher 
Vorgarten vor dem Hause, 

Hundert Schritte von dem Hnupteingange des 
Grand Hötel »Erzherzog Johann« und auf der gegen- 
überliegenden Seite der Reichsstrasse liegt die neue 
»Post-Villau, welche 22 Passagierzimmer enthalt und 
eine Dependance des Grand Hötel »Erzherzog Johann« 
bildet. Sowohl das Grand Hötel nErzherzog Johanna 
wie auch die »Post-Villae mnd durchaus alaktrisch 
beleuchlet und erfolgt hiefür, sowie für nSarvio« 
keinerlei separate Berechnung. Die Preise der Zimmer 
verstehen sich stets einschliasellch Licht und Service. 
Die Preise der Zimmer varliren je nach Lage und 
Grasse von 2 A. bis 8 Al. 

Elegante Wagen sowie der Hötel-Omnibus und 
ein Gepackswagen erwarten die Gasle des Grand Hötel 
aErzherzog Johanne auf dem Bahnhofe Semmering. 
Nur zu dem erst gegen Mitternacht eintreffenden 
Schnellzuge wolle man gefalligst den Wagen bei der 
Hötelverwaltung vorher bestellen. Ausserdem stehen 
den Gasten des Grand Hôtel „Erzherzog Johanne 
die Hötelequipagen zu allen grosseren und kleineren 
Fahrlen und Ausflügen gegen die von der Behörde 
fesipesetsten Taxen zur Verfügung. 

Herrschaften, welche mit eigenen Equlpagen auf 
den Semmering kommen nnd im Grand Hötel »Erz- 
herzog Johanne absteigen, finden in dem neuerbauten 
grossen Wirthschaftsgebaude feinghergerichtete Herr- 
schafisstallungen mit grossen, sehr geraumigen 
Standen, dazu Kutscherzimmer, kurz eine ausgezeichnete 
Unterkunft fur eigene Pferde 

Alle weiteren Auskunfte ertheilt bereilwilligst 
die Verwaltung. 


Brief-Adresse; 
Verwaltung des G, H. „Erzherzog, Johann“ 
am Semmering, 


Telegramm- Adresse nur zwei Worte: 
„Erzjohann, Semmering.“ 


Sam 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


[20. JULY 1899 


RENNEN. 
NENNUNGEN. 


Kottingbrunn, Sommer-Meeling 1899. 
{Rennverein Kottingbrunn.) 
Erster Tag, Sonntag den 28, Juli 


I. HÜRDENR. Hcp. 2800 K. 2400 M, 13 U. 
GM. Erzt, Olto's A. F-W. E» ofo. 
Furst Er. Amersperg’s Bj. F-W. Stumer und A. 
Trichy. 
Eug. Dreher's 4j. F.-St. Ines 
Arib Egyedi's D. br. St. Vajjon. 
Capt, Gaston's 5j. schwbr. W. Termidor. 
Gf. Zd. Kinsky'’s dj. br, St. Hasa. 
Obl. Jah. Rheina-Wolbeck's 4j, br, W. Cap (Hblt.). 
Lad. Schindler's a, F.-St, Gretchen, 
Pz. Max Eg. Tess 4j, br, St. Dilemma. 
Rita, Arih Trankel's A. dbr. H. Tusi- Tari und 4j. br St. 
Longchamps. 
Bar. Sigm. Dechtrit Bj. br. W. Theophil. 
II. RENNEN D. ZWEIJ. 2400 K. 1200M. 17 U 
Mr. Black's br. H. Kartal. 
Ant. Dreher’s br. H Reducer und br. H. Trappist. 
Arth. Egyedi’s F-St, Sweetheart 
L. Egyedi’s br. St. Quota. 
Capt, Gaston's F-H. Isalco 
Casp. v. Geist Seh,-H. Redactor, 
Bar. And, Harkanyi’s br. H St. Afaur v, Dunure— Marden 


F.-H. 


Agnes 

Gf, 24. Kinsky’ dbr. St, Melella 

Gest. Miklösfalva's br. St. Walkover. 

Bar. Nath. Rothschild's br. St. Movas v. 
Novize, 

Lad. Schindlers F-H. Flottwell, E. Alce uod br, St. 
Gayette, 

Bar. G. Springer's F.-H, Arana v. Bàlvany— Anina. 

Gest, Szhsaberek's br. H. Guck 

Bar. Sigm, Uechtritz’ br. St, Séit, 

TIL. HANDICAP, 2400 K. 1800 M. 20 U. 

Ant. Draber's dj. br. St, Gehit vira, 4}, F-St 2 

3. F-H Fair Trick und 3j F-H, Hang’ di 


Althorp— 


Tach, 
an 


Mr. Duke's 3). br. H. Duca und Bj. br, H, Liebig. 
Rittm, Alb. 


, Fiesch's 3j. F.-St. Zus 
Bj. br. St. The Winnings. 

Bj. dbr, St. BoRros und 8j, F.-St. Some, 

s Bj, br. H Magister, 

Bar. And, Harkanyi’s 6). F.-H. Bdtor, 

Bar. Joh. Harkanyi's A br. H. Find. 

GI. Au, Henckel’s Bj, F. 

Alex, Ritt, v, Lederer 

Oh). Ed. v. Okolicsáoyi's 

Lad. Schindler's 6j. br. 
Jaskólka, 

GÊ Adalb, Sternberg's 6j. dbr. H Ain 

Rich. Wahrmana's dj. br. St, Duna, 

VIL HANDICAP D, ZWEIT, 9400 K. 1000M. 21 U 
Arist, Baltazzi's F.-St, Golden Zoch und br. St. Winifred. 
Mr. Black's br, H, Karmester. 

Bar. Friedr. Bam’s F.-St. Sien 
Ant. Dreher's Reducer, br, St. Gesankt und P Et Haricot, 
Mr. Duke's br. St. Suada. 


jj, Km. Drava, 
H. Biegun und 3j 


schw, St. 


Arıb, Epyedl’s F.-St, Sweetheart, 
Gf. Mor. Esterhuzy's F.-St. Da kommt sie, 
Gest- Fähtorony's br, St, Gute 

dbr. St. Ida. 


Capt. Gaston 
Mr. Green's 


Gf. Aıth, Henokel’s br. St. Madame, 

GI. Zd. Kınsky's dbr. St Melela. 

Lad. Schindler’s F.-St. Alce 

Bar, Gust, Springer's br. St Hardly. 

Gf Adalb. Sternberg": F.-St. Zuzte. 

Gest Szaszberek's br. H, Aladin und FH. Façon, 
GL Siegir. Wimpfen's br. St. Miss Duncan. 


Zweiter Tag. Dienstag den 25, Juli. 
11. VERKAUFS-HCP. 2400 K. 1600 M. 21 U. 
Arist, Baltazzi’s Bj- br. H. /ntruder. 
Ant. Dieher's 3j br. H. Jodi und 3j. F-H. Fair Trick, 
Mr. Doke's 8j br. H, Duca und 3). br H. Ziedig 
Gf. Mor. Esterbàzy's 4j. br. St. Franesia Arben 
GE. P. Festetics' dj. br. St, Tanagra. 
Mr. Green's Bj. br, H. Magister und dj. 
some money. 
Bar. And, Harkanyi's 6j. F-H. Bátor, 
GI. Zd Kinsky's Bj. F-H. Watchman. 
Bar. H. Konigswarter’s Bj. dbr. H. Corvinus. 
And, v. Péchy’s 4j. br. H. Orchef, 
Mr. Redgrey's 8j. dbr. St, lusion. 
Bar. Nath Rothschild’s 3j. F-St Zei, 
Lad. Schindler's 4j. dbr, St, Aochanka. 
Victor Silberer’s A br. St 9. 2. é 
Bar. Gust. Springer's dj. P Si. Donsrlia. 
Pz. Max Eg Taxis’ 4j. br. H. Makó. 
Rich Wahrmann’s A. br. St. Duna nod 8j br. St, 
Damietie. 
II. HERRENR. 7500 K. 2000 M. 25 U 
Furst Fr. Auersperg's dj. F-H. Sehr moglich. 
Ariat. Baltazai’s 3j. hr. W., 5 Mall, 


br. Si. Win 


Dr. Day's 4j. br. St. Virginie 
Ant. Dreber's 4j, F.-St. Bullnits und 3. F-H. Fair 
Trick. 


Gf Lad. Esterhary's 3j. F-H. Mordäny. 

Gf. Mor. Esterhazy's 3j. br H. August. 

Ritim, Alb. v. Flesch’s 3j, P Et. Zsuzsi. 

Casp. v. Geisl's 3j. br H. Gyemdnt, AL dbr. St Bodros 
und 3j. F,-St. Kemeny. 

Bor- Job. Harkånyi'a 3j. br. St. Fedora v. Balvany— Feo, 

et Siel. Karolyi’s 3j, F.-St Fanny. 

Gf. Zd. Kinsky's Bj F-H. Sos" Bright und 3. EH. 
Watchman. 

Gest. Miklósfalva’s 3j. br. H. Puritaner. 


Mr. Newmarket’s 3j. br. Si. Tarna, 

Obl. Ed. v. Okolicsauyrs 8j. br. H. Mon plaisir. 

Lad. Schindlera a. F.-St, Greishen, 6j. br. H. Biegun 
und 4j. F-H. 7022, 

Ritto. Arth Trankel’s 5j. Sch 5. Berne Chance, A 
br, St, Zongchamps und A, br. St. Bluetie. 

GE. L, Trauttmansdorf’s 3j. br. H. Chulalongkorn. 

IV. HANDICAP D. ZWEI]. 2400 K., 1000 M. 24 U. 
Arist. Ballazzi’s F.-St. Golden Zack, 
Mr. Black's br, St. Fragile. 

Bar. Friedr. Borw’s F.-S1, Ællucsi, 

Ant. Dreher's F.-H, Betrüger, br 
Antigone und F.-St. Haricat. 

Mr. Duke's br, St. Suada. 

L. Egyedi’s br. St. Harvestmaid. 

Gest. Féltorony's br SI, Sfide. 

Capt. Gaston's dbr. St. Jao, 

Mr. Green's F.-St. Wundermadl. 

Bar, And, Harkdoyi's br. St. Alesse, 

Bar. Job, Harkanyl's br. St Sein, 

Gf. Zd. Kinsky's dbr, St. Melela. 

Pr. Clem Metternich's br. St, Mamendos. 

And. v. Pächy's br. H. Scharbe, 

Lad. Schindler's F.-St, Aice. 

Rittm. Rud. Sollinger’s br. H Ziliner, 

Bar. Gust. Springers br. St, Mardi 

Gest. Szöszberek’s br. H. Aladin, F 
Täblabir6. 

Gf S. Wimpffen’s br. St. Miss Duncan 

V. PR. V. GAINFAHRN. 3400 K, 1600 M. 11 U. 
GM. Buck, Otlo's 8j. PS. Highest time 
Ant Dreher's Ai. br. H. Gager? und Bj. F,-H. Hang’ 

di’ an. 
Mr, Duke's 8j. br. H, Duca. 
GL. Arth, Henckel's 3j. F-St, Matura 
And. v. Péchy's 3j. dbr. W. Casque, 
Bar, Gest, Springers A, be H Zender 
Yanz Eyre, 
Gf Adalb. Siernberg's 4j. br. H Aldomds. 
Rich. Wahrmann's 4j, br. Si. Duna. 
Ign. Zangen's Dj. br, H. Balek, 

VII HANDICAP, 2400 K. 1000 M 
GM. Erzh, Otto’s Bj, be. W. Zerbi, 
Furst Fr. Auersperg’s dj. dbr, H. Sylvester, 

Arist, Baltazzi’s Bj. br. W, F Moll und 3) SS Mab 
menen 

Ant, Araber AL Pat Bitti, 
CH 3. Eat Kadarka, 

, Düke’s Bj. F.-St, a 
er Mor E terbazy's 4. PS je Seide 
Gf. P Festelics’ A. br. St, Tanagra 
Bar. Job, Harkanyı's 3j. br H, Lauderdale. 
And, v, Pechy'a A. br, H, Da capo. 

Mr. Redgrey's 3). dbr, St, Zlnsion 

Lad. Schiudler's a, F,-St. Gretchen und 8j. 
Yaskólka. 

Victor Silberer's Bj, br, St. A. 3. 

Bar. Gust, Springer's Di H Sr. Donselta und D F.-St, 


H Reducer, F.-St, 


H. Façon und PH. 


und 8j Pat 


U. 


D. Pa Hang di’ an 


schw. St 


Jane Eyri, 
Rittm, Arth, Tronkela H br. St Aluette 
Gf L, Trauttmansdorfl’s Bj. br. H, Apród JII und Bj, 


br. St, Zadra, 
E Sigm Wechtritz' dj. br, W, Theophil und D, br, H, 


up. 
Rich, Wahrmann's Bj. br, H. Round tha corner. 


REUGELD-ERKLÄRUNGEN, 
Budapest, Sommer-Meeling 1899. 
Fünfter Tag. Dienstag den 22. Anger 


V. BIENNIAL-ZUCHTR, 26.000 K, 2j. 1100 M 
Es siod stehengebliehen : 


Allerweil fidet Buluwayo Shermar 
Vitzli Putali ta 
Waterloo Baranya 
Beirüger Cyrano Li-Hu-Csang 
Reducer Maloi Duenna 
Tippu-Tipp Mindi Tarantella 
Gezankt Muncsy un 
Marchioness Antonius ~e. 


Reugeld wurde erklart for: Zallymacol, Csatater, 
Dubarry, Gavotte, Gondi, Inka, Non plus ultro, Ritka F 
Farde 


RESULTATE. 


Siöfok 1899, 
Erster Tag. Samstag den 15, Juli. 


I. PR. V. SIOFOK. 1300 K. 1600 M 
C. v. Geist 3j. br. St, Bokros v. Bocage - Isaure, 701), Kg. 
(Mrawick) . . ON. e Kreutzbruck 1 
Mr. George Paul's 3j. br. St. Zithajnal, 67", Ke 
Rılim. v, Miklös 2 
Capt. Gaston's 5j. dhr. W, Termidor. 74 Kg. . Brook 3 
D 


GE. B. Esterhazy's Bj. br. St. Baier Aën, Dk Kg 


Tot.:18:5, Platz: 2 
mit einer Lange gewonnen; fünf Langen zuruck der Dritte. 
Werth: 970, 170, 70 K, 

1 PR. V.ÖREGLAK, Hü,-R, 1500 K. 8j. 2400 M. 
C. v. Geisl’s br. H. Gyemdnt v. Gunnersbury —Spinning 

Jenny, 65 Kg. (Mrawick) , . - Obl, v. Krentzbrack 1 
Mr. Twa's br, H. Tesbeh 65 Kg. Obl. Bar. Eliz 2 
Mr. George Paul’s br. St. Fossldny, 65 Kg, 

Rium. v. Miklós 3 

Tot: 11:5. Leicht mit drei Langen gewonnen; 
eine Lange zuruck die Drite. Werth: 1170, 170, 70 K, 
240 K. der Vereinscasse. 


II. SOMOGYER COMITATS-ST.-CH. 1700 K. 
4000 M 
C. v. Geist's AL dbr, St, Petyža ZI, v, Pasztor— Response, 
72 Kg. (Mrawick) ON. v. Kreulzbruck 1 
Lt. A, v, Burchard’s Dj. F.-W. Springensfeld, 701, Kg 
Bes. 3 
Mi. Fau's ij F,-St. Pogon, 701), Kg.. Obl. Bar Eliz 3 
Gf. Fr. Esterbazy's a F.-H, Szép Helena, 74, K 
Lt. Gf. Beroldingen O 
Dess. A. dbr. W, Borssüresök, 65 Kg.. - . . Pfeiffer 0 
Maj. L. Hofmaon's 5j. EW. Osora, dt}, Kg. 
Obl. v. Szemere O 
Rittm, v, Straygowski’s dj. br. W Mesmes, 85 Kg. 
Lt. Krause 0 

Ta: 17:6, Platz: 80-25, 41:25 und 36:26. 
Leicht mit vier Langen gewonnen; sechs Langen zusuck 
die Dritte Borszorcsok, Mesmes und Osora fielen. Werth: 
1305, 155, 5b K., 405 K, der Vereinscasse. 

IV. PR. V. KESZIHELY. Hü.-R. Hep. 1500 K 
2400 M. 
C. v, Geist E. br. W Chi o. Chislehurst—Sirasidlo, 

69 Kg. e R . ` Obl. v Kreutzbruck 1 
Mr. Two's DW KH. Garibaldi, 69 Kg. . Obl. Bar Eliz 2 
GL. A. Pejacsevich' A, br. H, Consort. Obl. v. Szemere U 
Rıttm. v. Stezygowski’s dj. br, W. Plunger, 66 Kg. 

Obl, Vass 0 
Obl. Gf. P. Orssich’ 6j. br. St, Thekla, 66 Kg. 
Ritm, v. Miklós disqu. 

Tot: 24:5. Plaz: 64:25 und 44:25. Mit drei 
Langen gewonnen. Consort und Plunger fielen. Thekla, 
welche leicht mit einer Lauge gewann, wurde disqualficiet 
Werth: 1160, 160 K, 560 K. der Vereinscosse 

V. VERKAUFSR. 1300 K. 2000 M. 

C. v, Geist’s dj br, H. Kekes v, Reau Brummel— Bimbó, 

1500 K., 67 Kg. (Mrawick) . , Obl v. Kreutzbruck 1 

Mr, George EE 3. br. H. Mesede wald, 1800 K., 
Kg. 


ra Rittm. v, Miklós 2 
äus, Hummel's a br, W. Eikonogen, WO K, 70%, Kg. 
Obl, Bar, Eliz t 

Mr. Newmarkel’s Bj. br. St. Zse, 900 K, El, Kg. 
Li, Krause f 


Tot: 21:5. Keine Platzweiten. Leicht mit einer 
Lange gewonnen; zwei Langen zuruck lodtes Renaen fur 
dea dritten Platz. Auf den Sieger erfolgte kein Anke, 
Werth; 970, 170 K. 20 K. jedem der beiden Dritien, 
225 K der Vereinscanse. 

VE PR, VON BOGLAR. Hcp, 1500 K. 1200 M. 
Rotim, L. Kundl's Bj. PH. Clou v. Master Kildare— 

Celia, 67 Kg. (Kesner) . , , . . , Obl Bar, Elts 1 
C, v. Geisl’s 8j. br, St Zieser, 15 Ke, 
Obi. v Kreutzbruck 2 

GL J. Pejacsevich’ Bj. F-H, Apollonia, 60 Kg. Brook 3 

Tot: 14:5, Sicher mit elver Lunge gewonnen; 
secha Langen zuruck die Drjite. Werth: 1160, 160, 00 K, 
320 K. der Verelnscasae. 


Zweiter Tag. Sonotag den 16. Julr 


L PR. VON FÜRED. 1500 K. 2000 M. 
Gf Lad, Enerbuny's Bj E.H. Morddny v. Morgan— 
Tundór, 10 Kg, (Priva, . . v, Gomory 1 
Gf. A, Pejacnevich' 8j. dbr, SU Day, 64"), kg 
OH. v, Szemere 3 
C v. Geist’s 3). br. SI, Bokros, 70%, Kg 
Obl. v. Kreutsbruck 3 
et Fr, Eslerbazy's A br. H, Curtain, GAJ Kg, Brook 0 
Tot: 11: 83:26 und 83:%5. Sicher mit 
einer Lange gewonnen; eine halbe Lange nuruck die Dritte, 
Werth: 1170, 170, 70 K., 970 K. der Vereinscasar. 


II PR. V. FONYOD. Hä-R. Hep. 1500 K. 3j 
2400 M. 
C. v. Geist's br. H, Kantor v. Konradin-—Csillar, 68 Kg. 
(Mrawick) . . — Obl, v, Krenizbruck I 
Mr, Two's br. H. Troubadour, TL Kg. OH Bar. Eltz 2 
Mr. Georg Paul's br. St. Fossldny, D Kg. - 
Rill, v. Miklós 3 
Rm, L. Kundl's F.-St, Angelina Cisneros, 67 Kg, 
Obl, v. Szemere 0 
Mr. Newmarket's br. St, Ze, 69 Kg . ‚Lt. Krause 0 
Tot 15: 6. Platz: 45:20 uad 45:25. Nach Kampf 
mit einer Kopflange gewonnen; thensoweit zuruck die 
Dritte. Werth; 1160, 160, 60K., 420K. der Vereinscasse, 
II STUHLWEISSENB, COMITATS-ST.CH. 
Hep. 1700 K. 4800 M. 
Maj. Leop, Hofmann’s 5i F.-W, Osora v. Bucsany (Hblt.), 
68 Kg. (Privat) , Obl. v. Krentzbrack 1 
Mr. Fair's 5j, Fäi. Pogon, 67 Kg.. , Obl Bar, Eltz 2 
Ris, V. v. Strzygowskrs dj. br. W, Mesmes, 64 Kg. 
Li. Krawe 0 
Tot: 10.5. Leicht mit zehn Langen gewonnen 
esmes wurde angehalten, Werth: 1860, 160 K., 440 K, 
der Vereinscasse, 
IV. PR, V. BADACSONY Hü -R, 1500 K. 2400 M. 
C. v. Geste 3j F.-St. a v. Phil—Ratarıd, 64 Kg. 
(Mrawick) . Obl. v, Kreutzbruck 1 
GL. A. Pejacsevich' A. br. H O Ad, 19 Kg. 
Lt v. Se 2 
GI. Fr. Esterhäzy's 4j. dbr, St Armida, 73 K; 
Lt, GE lan 0 
@f. A, Pejacsevich 4j br. H, Consort, 16 Kg 
ON. v. Szemere ^ 
Tot.: 8:5. Platz: 40:25 und 104:95, Leicht mi 
sechs Langen gewonnen Armida brach aus, Consort fel. 
Werth: 1170, 170 K., 445 K. der Vereinscasse 
V. VERKAUFSR 1300 K. 1200 M. 
C. v. Geist's 3j. br St, Resses v. Ercildoune—Response, 
3000 K, 70%, Kg. (Mrawick) Obl. v. Krentabruck 1 
Rium. Lad, St. 6j. br. W. Chasseur d’Afıyue, 
2000 K., 67], Ki . Obl. Bar Eis 2 
Dess. 29. br, H. Clom, 2000 w E Kg. 
Gf. Beroldingen 3 
GI. B. Esterhazy’s 3j. br. St. Fatin By, 2000 K ‚674, Kg, 


v. Gämory Ü 
Capt. Gaslon's 6j. br. W. Termidor, 2000 K., Tl Kg. 
Brook Ù 

Tot.: 11:5. Platz: 82:25 und 37:25. Leicht 


mit zwei Langen gewonnen; vier Langen zuruck der 
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Dritte. ` Die Siegerin wurde um 4000 K. zurückgekanft. 
Werth: 470, 670, 70 K., 740 K, der Vereinscasse 


VI. TIHANYER HCP. 1500 K. 2400 M. 


Obl, G. Fleischmanw’s 3. F-H., Lucifer v. Lowland 
Chief—Lucas, 62 Ke, (Privat) „Li. Krause 1 
C. v. Geist's 8j. br. H. Sie, TI, Kg 


ON. v. Krentzbruck 2 

Gf. J. Pejacsevich' 3j. br. St. Apolloma, DÜ Kg. Brook 8 

Obl, Gf. P, Orssich' a, br, St. Thekla, 73 Kg. . Bes. 0 

Tot.: 19:5. Platz: 45 :25 und 40:2: ht mit 

vier Langen gewonnen; sechs Langen zurück die Dritte. 
Werth: 1160, 160, 60 K, 430 X. der Vereinscasse. 


Berlin-Hoppegarten 1899. 
Freitag den 14. Juli. 


GR. PR. V. BERLIN. 105.000 Mk. 2200 M. 
B. Naumann's 3), br, St. Namouna v, Fulmen—Minnehaha, 
Be UE ee Sopp 
Dess. 4j Altgold, Gi ke... 
Dess, 8j. br, H Gaticano, 54 Kg. . . - s 
Welnberg's 3), br. H, Andiamo, B2 Ks. 
Dess, Bj. F.-H. Ferro, 54 Kg, .  . teg 
Fürst Hohenlohe-Ochringen's Bj. 8 X, 58 Kg. 
Warne 
G. v Bleichroder’s 3j. br. St. Brangäne, DU, Kg. ags 
Capt. Teen 3j, br H. Fridolin, 52 K ` Pen 
Tor: 14:10. Platz: 30:20, 4420 und 46:20. 
Sehr leicht mit fünf Viertellungen gewonnen; eine Lange 
zurück der Dritte. Werth: 79.000, 9000, 5000, 8000 Mk. 


z 
S 
Due to ma H. 


masr 


Montag den 17. Juli. 


HAHN-MEMORIAL. Ehrenpr, u. 5000 Mk. 2. 
1000 M. 
H. Manske’s br St, Smaragda v, Reolist—Slang, 55°, Kg. 
(W. Palmer). .ı vn 200u un. ‚Peskal 
A. Beits be, H. Obermohr, B9 Ke... Utting 2 


Fri Ed. v. Oppenheim's BH. Commandant, 59 Kg 
Jones 8 
W. v. Tiele-Winchler’s br. H. Arriero, 55 Kg. Smith 4 


R. Haniel's F-H, Efendi, 55 Kg. . . . . Heckford O 
Frh. v. Hewald’s br. H. Zngo, ib Kg., Grimshaw 0 
Dr. Lemcke's br. H. Salm, B9 Kg. Ballantine 0 
P. Naumann's F-H, Willi, D5 Ke... Sepp O 
Mr. Rosy's KH. Stols, 58 Kg Ibbett 0 

Tot.: 2999:10, Platz 20% 20, 28120 und 42:20 


Im Handgalopp mit zwei Langen gewonnen; drei Viertel- 
langen zurück der Dritte, zwei Laugen vor dem Vierten. 
Werib: Ehrenpr. und 5782, 2050, 1174 Mk. 


Sandown Park, 
Freitag den 14. Juli. 


ECLIPSE ST. 10.000 sovs. 2000 M. 
Her, v. Wentmainster's Bj, br. H. Poing Fox v, Orme— 
Vampire, 9 St. 4 Pf. (J, Porte) . - M, Cannon 1 
Dess, dj F.-H, Frontier, 9 St. 1 EL, Watts 2 
Pa. Sollykof”s A br. H, Mimus, 9 St, 19 PI C. Wood 8 
L. de Rothschild's A Golden Bridge, 9 St. 6 Pt, 
T., Lontes & 
10 Pt, 
©. Madden 5 
Wett.. 100: 14 auf Flying Fox, 100:8 Ninus, 
100:6 Golden Bridge, 40 Teir Male, 66 Frontier, 
Leicht mit einer Lange gewannen; eine halbe Lange 
zuuck der Dritte Werth; 9285 Prd. St. 


Sir M. Fitzgerald's 4j, Heir Made, 9 St. 


NOTIZEN, 


CSARDAS ist in den Besitz des Jockeys Adams 
übergegangen 

BARMIKOR, der zweijährige Hengst des Baron 
Königswarter, wurde aus allen Engagements in Oesters 
reich-Ungarn gestrichen. 

DER RENNSTALL des Captain Gaston, der jetzt 
unter der Obhut von Arthur Bullord in Kottingbrunn 
steht, amfasal die nachbenannten Pferde: Koppantd, Ter- 
midor, The Winnings, Hinderniss, Isalco, Harras, Rebus, 
Ida nud Baba, Nebst diesen hat Bulford auch drei Pferde 
des Rittmeisters von Flesch in Training, und zwar Virius, 
Arthemis und Sallasch. 


SPORT-ALBUM. 


Von dem 1888—1895 in unserem Verlage er- 
schienenen Neujahrs-Album haben wir eine Anzahl der 
gesamten Jahrgange in elegante Sport-Einbande, 
#n Geschenken sehr geeignet, binden lassen und 

| liefern dieses 


Sport-Album 1888/1895 


mit mehr als 500 vorzüglichen Illustrationen aus allen 
Zweigen des Sports zu dem ermassigten Preise von 
8 f., dasselbe 1889—1895 feine Ausgabe auf Carton- 
papier fur 12 f. 

Gegen Einsendung des Betrages überallhin per 
Post franco. 


Verlag der 


„Allgemeinen Sport-Zeitung‘‘ 
WIBN. 


TRABEN. 


PROGRAMME. 
Baden, Juli-Meeting 1899, 
Siebenler Tag. Donnerstag den 20, Jal), 4,4 Uhr. 


I. PR. V. RAUHENSTEIN. 2200 K. 2600 M. 
Princess Trouble . 26 Pristoy II. 


Lady Gadina . . Mabel W . , 2660 » 
Fantasie Barischofsky. . 2660 » 
Balvany em... .: 2660 > 
Miss O'Shanter Ara 2080 » 
CONAN S Bear ce: 2680 » 
Felix Papageno Arion -a00 a 
Pompas A. Berg, BOU » 
` ESCH X 2720 a 
fg, Noblesse . | . -2740 » 
PaA ene Liocoln . . , , | 2740 » 
Teufelsmadel Im A. 2160 = 
Putzmacherin 
II. INTERNATIONALES HCP. 2200K 3000 M, 
Manilla 201 NM  Natbalie . , . 3075 M. 
Kerins Nellie M. 3075 a 
Onenitilla Twinkle 3075 » 
Happy Bird . . Rose Fern , . 3100 a 
Fortuna, .... . 3000 » Miss Sidney. . 8100 > 
William M, Evañ 3000 » Minnie Birchwooe 310) w 
Martica > o ao 025 » Iquique. . . . . 3100 » 
E 2050 » Antelster 3120 s 
Bley 222.» B075 » Avana .. , , . 32W05» 
Lord Cafirey. . . 8075 » 
IM. INLANDER-R I. CL, 3600 K. 3000 M. 
TT CAE 8000 M. Dongo C. 3050 M. 
GEN B000 Teen .. 3075 » 
Donaudorf 3000 = Trolley En. 3075 » 
Carignano D. 3000 » Dongo A, «3075 = 
Peregrinus , 8095 e Fortuna. , 1100 a 
Noblesse . . , . 8025 a Princesse Nefta 3150 » 
Tummie dich 8025 » 
IV. HCP. F. E 2400 K, 2600 M. 
Prasident . . . - 2600 M, Badnerin . 2700 M. 
Paul de Kock , . 2600 » Dobtak , .» - . ‚2700 e 
Yaung Nominator 2690 » To. . „3740 a 
Tarantella . «2680 » Miss Inna B. . . 2780 » 
Tonquin I. «2680» Prophet. . ı . „2820 » 
V. PREIS V, CURHAUS. 2800 K. 2800 M. 
Minnie Birchwood 2800 M. Azmon .. . . - 2815 M. 
Miss Sidney . . , 2800 » Antelater ... , . 281b » 
Romola . . 2800 » George A. . . , 2880 » 
Mabel Moneypenny 2800 » Cut Glass. . 2830 » 
Frincetta . 2800 » Charming Chimes 2830 » 
Countess Eve . 2815 H Domera T, . . . „2880 » 
Hotnella Wilkes . u H Pastoral , , «2880 e 
Reddy , , a Cd... 6 
Deck Miller , . E D Avana , 2. - 2860 » 
Clara G. , . . . 2815 » Boabdil , . . , . 2860 » 
Legene . » | . - 2918 » 
VI SCHT.USS-HANDICAL Zë K, vun M 
Ciar e BD AM. Piste... ıı "2900 M. 
i s a MÉ a  Priatay IT, 2740 » 
. a 2640 » Pan) H,. , » , 2760 » 
y < 12680» Felix Papageno , 2780 » 
Bruder Martin , , 2720 » Girardi . . . . - 2800 » 
Kronprinz. , . , 2720 a Crownprince , . . 2820 m 
Eolo . as a s Qa Cimer `... . 2820 = 
Teufelsmadel ‚2740 » Lineoln. . . . . 2820 e 
VIIL TROST-HANDICAP, 1800 K. 2800 M. 
Lady Wilkes 800 ML. ` Marie ‚2860 M. 
Sitka Chimes » Honeywood 2880 » 
Edlih Rose . » El Dorado Belle . 2880 » 
Opere , . » Nelie H, , , 2880 » 
„iaa, ,  . .2B20 » Romola. , . . , 2940 » 
Happy Bird .  .2820 » Haroelia Wilkes . 2940 » 
Name » 2860 » Antelaler . . . .2940 » 
RESULTATE. 


Baden, Juli-Meeting 1899, 
Sechster Tag. Sonntag den 16. Joli. 


I. PR. VOM EISERNEN THOR. 1500, 400, 200, 
100 K 2800 M. 
Leopold Hauser's 6j. br. St. Van-nina v. Nameless— Wesna, 
EE MEET D. Gof däin: Bin 1 
Carl Kreipl's 4). schwbr H, Felix Papageno, 2820 M. 
Bes. 4:36" (1:870) 2 
Sir Tergesti's 4j. br. H. Zo%, 2820 M. 
Rossi 4:38 (1:987) 3 
Gest. Kaplanhof's 4j. schwbr. St Trolley Girl, 2980 M. 
A. Winkler 4: 38° (: 299 4 
Leopold Wanko's D. br, H, Xronprins, 2800 M. Ederer 0 
Carl Neidl’s 4j. dbr, H. Bruder Martin, 2800 M. Bes. 0 
Leopold Schoisengeier’'s 5j. Sch-H Czar, 2800 M. 
Schoisengeier jun. 0 
Leop. Hauser's 5). Rothsch.:St. Odilon, 2840 M. Kalista 0 
Viclor Silberer's 4j. br, St. Zutsmacherin, 2880 M. Peck 0 
Theodor Harberger's 9j. R,-H. Priatny A, 2880 M. 
Neunteufel 0 
ie 4j. br. H Arion, 2920 M. . . Miller 0 
l's 4j. br. St, Miss O'Shanter, 2800 M. 
Bes, disqu. 
Tot.: 262:50. Platz: 51:25, 38:25 und 82:25. 
Miss O'Shanter, die als Dritle einkam, wurde wegen un- 
teiner Gangart disqualificirt. 
IL PR. V. MÖDLING. 1600, 450,250, 100K 3000 M. 
Weidinger & Wäss’ Bj. br, H. George A, v. Glencoe 
Wılkes—Paichen May, 3075 M 
M. Wöss 4: 319 (1:289 1 
Giuseppe Rossis 6j. R.-H, Deck Miller, 3075 M. 
Bes. 4:319 (1: 28} 2 
GI. Cari Schönborn-Auchheim's Bj. br. H. Zus, 3025 M. 
Bes. 4:314 (1:29) 8 


Victor Silber: 
Ferdinand Hö 


P. MacPhee-Seager's fi. br. St. Minniz Birchwood, 3050 M. 
Seager 4: 32° (1:29) d 


Carl Lorenz’ Bj. br. St. Sien, 3000 M.. . . Miller 0 
W. Schlesinger & Co.'s 7j St. Rose Fern, 3025 M. 

J. Brown 0 

Jobaun Czelolb’s Bj. br. H. Falois, 3025 M. - Bes. Ò 
Sigmund Spitz & Co's 10). lbr. St. Romola, 3050 M. 

D. Gof 0 


Gest. Miklósfalva’s 9j. br. H. Reddy, 3075 M. 
R v., Mautner Ù 
Sigmund Spitz & Co.'s 9j, br, St. Clara G., 3075 M, Spitz 0 
Tot.: 895:50. Platz: 70.25, 74:25 und 87:25, 
Dt PRINZ SOLMS-HCP. 2000, 600, 250, 150 K, 
2800 M. 
Weidinger & Wöss' Bj. F.-St. Noblesse v Prince Warwick 
—Aliee, 2860 M.. . . CG. Woss 4:293 (1:34 i 
Mr. Dollar's 4j. Sch-H. Zereprinus, 2880 M. 
Tappan 4: 3 (1:339) 2 
Leopold Hauser’s 4j. br. H. Fau? H. 2820 
Kalista 4: bi (1:36) 3 
Leopold Wanko's 3). Sch.-H. Prophet, 9820 M, 
Ederer 4: 831 (1: 36%) 4 
Victor Sılberer's 4j. br. St. Teufelsmadel, 2800 M. Peck 0 
Gest. Wienerwald's 8j. R.-St. Miss Jana B., 2800 M. 
A, Piatnik O 
W. Schlesinger & Co's 3j. E.H. Wonder, 2820 M. 
J. Brown 0 
Ferdinand Hölzl's 5j. br. St. Ara, 2840 M. . . Bes Q 
Victor Silberer's dj, br. H. Arin, 2960 M. . . Miller O 
Sir Tergesti's 5j br. H, Lincoln, 2900 M. Rossi 0 
Tot.: 9756:50. Platz: 72:25, 42:35 uud 76: 25. 
IV. EINSP. HERRENF. 1600, 600, 200 K. 3200 M. 
Mr. Dollar's %j, Sch,-St. Rwth T. v. Tyrolean—Queen 
Wilson, 3250 M. R. v. Wachtler 4:57 (1:819 1 
Gf. Louis Kart a. br. D Chatsworth, 8250 M. 
Bes. A: 5T! (1:81) 2 
Mr. Dollar's Tj, br. St, Zis Vogel, 3950 M. 
R v. Mautner 4: 58? (14317) 3 
Mr. White's Di. F.-St Maniza, 3200 M.. . A. Piatnik Ò 
Dess Tj. F-Si The Witch, 3225 M, GI. A. Gyulai O 
Johann Caeloıh's 7). br. St. Marie, 8225 M.. , Bes. 0 
E. Grimmer v. Adelsbach’s Bj. br. St, Nellie Z., 3215 x 
Bes. 
Tot.: 124:50. Platz: 48:25, 51:25 und 87:26 
V HCP. F. DREIJ. 1400, 300, 200, 100 K. 2600 M. 
Josef v. Berarieder’s R-H, Va? v. Cupid IV — 
2600 M, . . u. Bes, 4:834 (1 
Gí. Ladislaus Karolyi’s br, H. Dobrdk, 2720 M. 
Clayton A: Jä (1:413) 9 
Schick's- br, St. Sue 2700 M. 
Schick D 39 (1: 490) 3 
Victor Sılberer’s br. H, Herskonig, 2740 
Beck 4: a (1:429) 4 
Mr, Black'a br. St. Diva Bellincioni, 2600 M . Mauro O 
Leopold Scholsengeler's RH, Seen, 2600 M. 
Schoisengeler jun, O 
Gf. Miklós Dessewiy’s P. H. Ziso, 260 M,, Balası 0 
GI, Theodor Andrässy’s br. H, Newtelen D. "2600 M. 


Carl Kirsch & Fr. 


Miller 0 
Adel D. Blaus br. H, Danyi, 9660 NM... , D, Goff 0 
Sir Tergesti’s dbr, H. Bolygó, 2660 M ` Rossi 0 


Gost, Wıienerwald’s R.-St. Lody Quartermaster, "2660 M. 
CÇ, Piatnik 0 

Franz Linner's br H. Purde, 2660 M, 0 
Carl Kreipl’s SchH, Paul de Auch, 2660 M. 
Leopold Hauser's br. H, Young Nominator, 2080 M 
Kalista 0 

Gest. Kaplanhof's br. H. Grub, 2680 M. . A. Winkler 0 
Leopold Wanko’'s 5. H. Tonguin 7, 260M . Ederer Ò 
Tot.: 859 :50. Pintz: 197: 95 116: 25 und 149 : 25, 


VI. STRASSERN-PR. 1900, 500, 250, 150 K. 
mu 
J. Morgenstern & S. Ruzicka's 8j, br. St, Avana v, Squire 
Talmage, 2815 M. . . . . , Tappan A: 05? a 279) 1 
GT. Stefan Gyulai's 10). br, Ge ‚Pustoral, 9815 M. 
Peck d 050 H 27°) 2 
F.-St. Domera T, 2830 M 
R. v, Mautner 4: 05è (1: en 3 
Obl. Josef Klans' Bj, R.-H Charming Chimes, 2815 M. 
Kalista A: 06? (1:270) 4 
S. Spitz & Co’s 10j Tbr, St. Romania, 9800 M. D. Gef 0 
Albert Moser's bj. e St. Hornelia Wilkes, 2815 M. Moser () 
$. Spitz & Co.'s 9j. br. St. Clara G, 2815M Spitz Q 
W. Schlesinger & Co.'s Bj. br. St. Cuz Gin 2880 M. 
J. Brown 0 
Carl Lorenz’ 9j. R.-H. Zoadail, 2860 M. - Miller 0 
Tot.: 164:50, Platz: 44:26, 70:25 und 59:26. 


VII. HANDICAP, 1200, 300, 200, 100 K. 2800 M. 
Leopold Hauser's a. F.-St, Nathalie v Jersey Wilkes— 
Nemea, 2900 M. . ..... Kalista 4:19 (1:298) 1 
Poldy MacPhee-Seagers 6j, br, St. Miss Sidney, 2920 M. 
Seager 4:19! (1:287) 2 
Carl Kreipl’s Bj lbr, St. Antelater, 2940 M, 
Bes, 4:19% a a 8 
W. Schlesinger & Co’s 10j. F.-St. Nellie M 
Dieffenbacher 4 : ir m Gi 4 
F. Schitzhofer's 8j dbr. St. Sitka Chimes, 2800 M. Zahrer Ü 
E. Grimmer v. Adelsbach's 9j. R.-St. Lady Wilkes, 2800 M, 
Bes. 0 
S. Spitz E Co.'s 9j, br. H. Xerins, 2820 M. , H. Gof 0 
Victor Silberer's 5j. schwbr, St. Fortuna, 2820 M, Peck 0 
Carlo de Personali’3 6j, F.-St. Happy Bird, 2840 M. Bes. 0 
Leopold Hauser’s 7j. schwbr, St, Princetta, 2860 M. 
D, Goff 0 
Weidinger & Woss’ 6j br. St. Æ? Dorado Belle, 2880 M. 
M, Woss 0 
GE Louis Kärolyi's 10j. br St. Zady Nutling, 2880 a 
Bes. 
August Rudolfs a. schwbr. H. Lord Cafrey, 2920 M 
Ederer 0 
Tot.: 371:50. Platz: 66:95, 101:25 und 42:95. 


VIII. INLANDER-HR, II.CL. 2000, 600, 250, 150 K. 
3000 M. 
Mr. White's 4j. br. 


Gest, Miklösfalva’s 6j. 


St. Parné v. Direga—-Norma, 3000 M. 
H. Gof 4:53" (1:37%) 1 

Weidinger & Wad Bj, dbr. H. Zramduy, 8020 M, 
G. Wöss 4:58° (1:87) 2 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


[20. JULI 1899. 


Leopold Schoisengeier’s Tj R.-H. Barischofsky, 3020 M 
Schoisengeier jun. 4:561 (1:87%) 3 
Ferdinand-Hölsl's Bj, br. St. Ara, 3040 M. 


Bes, 4:59 (1:381) 4 
Gest, Kaplanhot’s A. br; St, Mabel W, 3020 M. 
A. Winkler 0 
Weidinger & Wöss' 6j. br, Si, Páva Æ, 3040 M. 
M. Wöss 0 
Viclor Silberer’s A. br, St, Puizmackerin, 3020 M. 
Peck dean, 


Tot.: 1693:50. Platz: 37:25, 30:25 und 50:25. 
Putsmacherin, die als Vierie einkam, wurde wegen Galop- 
pirens durch das Ziel disquahficirt. 


BERICHTE. 


Baden, Juli-Meeting 1899, 
Sechster Tag. Sonntag deu 16. Juli. 


Der”sechste Badener Rennlag trug das übliche Ge: 
präge: günstige Witterung, Massenbesuch auf allen 
Plätzen und guter Sport waren seime Charakteristika. Die 
gunstige Witterung war anfangs allerdings in Frage ge- 
stellt, denn vom Anninger her, aus dem bekannten 
Wetterwinkel, drauten gewilterschwangere Wolken, und 
unmittelbar vor den Rennen ging elo leichter Sprüh- 
regea nieder, dann aber heiterte es sich auf, um an 
dauernd schon zu bleiben. In Folge des günstigen Wetters 
war der Babnzusland ein guter, und so wurden in ver- 
schiedenen Rennen sebr schnelle Zeiten gezeigt, u. A. 
auch in dem Hauptrennen des Tages, dem Prinz Solms- 
Handicap, das von Vobžesse in der ausgezeichneten Kilo- 
meterzeit von 1:34! gewannen wurde. Der Sieg der 
Wöss'schen Stute bildete eine ziemliche Ueberraschung, 
wie dies ja schon ın der Totalisateurquote von 975 ; 501, 
zum Ausdruck kommi, Im Uebrigen sei noch bemerkt, 
dass es in mehreren Rennen sebr schöne Endkampfe 
gab, so im. Preis vom Eisernen Thor, der an die von dem 
älteren Gof mit vollendete Meisterschaft gesteuerte 
Van-nina fiel, im Preis von Mödling, in dem nach auf- 
regendem Kampfe George A siegte, vud im Handicap, 
in dem Kalisia durch einen im letzten Augenblick mit 
Nathalie uuternowmenen, wirklich virtuosen Vorstoss ein 
schon verlorenes Rennen gewann. 

Am Preis vom Eisernen Thor nahmen Aron- 
prins, Miss O'Shanter, Bruder Martin, Bolo, Felis Papa- 
eng, Odilon, Putsmacherin, Priatny Il, Arion, Van- 
hina und Trolley Giri theil. Zum Favorit wurde Miss 
O'Shanter gemacht; sonst besansen noch Feliw Papageno 
und Fan-nina an den Casen eme starkere Gefolgschoft. 
Beim Ablauf kam Miss O'Shanter am hesten weg; sie 
führte eme Zeit lang vor Kronprins, Bruder Martin, Boto 
und Zeite Papageno, mochte aber noch vor der ersten 
Curve einen Fehler, woduich Zruder Martin die Spitze 
erlangte. Brudar Martin führte bis vor die Tribünen, dann 
verdrangte ihn Feliz Zupapeno vom Commando, Letzterer 
eroberle sich alsbald einen grosseren Vorsprung und hatte 
damit anscheinend das Kennen sicher. Zu Beginn der End- 
runde aber wurden Trolley Girl und Vunnina vorge- 
bracht; während Erstere ihre Chancen alsbald durch 
Galoppiren vergab, erreichte Yan-ni'na 50: Meler vor dem 
Ziele den an vierter Stelle trabenden Sein, dann Bruder 
Martin, Miss O'Shanter und in der Curve auch Felis 
Papageno. 3m Finlaufe schlug sie den Hengst dann sebr 
leicht. Miss O'Shanter war Dous vor Fein, würde indess 
wegen unreiner Gangart disqualificiri, sa dass Zolo zum 
dritten, Trolley Girl zum vierten Gelde kam. 

Im Preis vonModling helen Sien, Rose Fern, 
Iquique, Valois, Minnis Birchwood, Romola, George As 
Keddy, Deck Miller und Clara G. Am starksien würde 
merkwürdigerweise nicht George A, sondern Minnie Birche 
wood gewettet und neben dieser Ælegy. Der Start gelang 
schlecht; /quigue und Xose Fern giogen vor Elegy ab, 
der sie 95 Meler zu geben hatten, und die hinten stehenden 
Pferde hatten fast sammilich im Moment des Ablaufes 
schon ihre Vorgaben nahezu eingebracht, Zgwigue führte 
über die ersten 500 Meter, dann aber hatte Żlegy den 
verlorenen Boden wieder gut gemacht und sich des Com- 
mandos bemachtigt, das sie, trotzdem schon nach der 
ersten Runde Romola, Iqusgue, Deck Miller, Minnie 
Birchwood und George A, dicht hinter ihr marschirten, 
bis zu den letzten DL Metern behauptete. Dort hate sie 
genug und musste /guigue an sich vorbeilassen, worauf 
sie ganz zurückfiel. /guigue führle nun bis zum Einlauf, 
wo Deck Miller, George A, und Minnie Birchwood dicht 
hinter ihm waren, Zwischen den funf Pferden entepann 
sich nun ein heisser Endkampf, Im Ziele, das die Fünf 
Seite an Seite passirien, halte George A, den Kopf vorne ; 
der Richter plachte Deck Milter ala Zweiten, Yguigue als 
Dritten und Afinnie Birchwood als Vierte, 

Das Prinz Salms-Handicap wurde von Teufels. 
imadel, Miss Inna Ba Wonder, Prophet, Paul H, Ara, 
Noblesse, Arion, Peregrinus uud Lincoln bestritten. Wonder, 
Prophet und Peregrinus waren Favorits, Vom Start weg 
führte anfangs Miss Inna B., dann war Wonder eine 
Zeitlang vorne, und vor den Tribünen hatte Prophet die 
Spitze gewonnen. Doch waren schon hier Voblesse und 
Peregrinus dicht biater ihm. In der nechsten Curve ging 
Peregrinus in Front, konnle sich aber nicht gegen Noblesse 
behaupten, die beim Friedhofe die Fuhrung an sich riss. 
Noblesse wies alle Versuche von Peregrinus, sie zu passiren, 
zurück und gewann schliesslich sehr leicht gegen Zeregri- 
aus und Paul H.. der in der letzten Runde vorgebracht 
worden war; er besetzte den dritten Platz vor Prophet. 


Das Einspannige Herrenfahren wurde zwischen 
Marie und die Stallgenossinnen Lissie Vogel und Ruth T. 
gelegt: die übrigen Theilnehmer Mania, The Witch, 
Chatsworth und Nellie H. blieben in den Wetten fast 
unbeachtet. Wahrend Marie beim Start so nachdrücklich 
galoppirte, dass sie von allem Anfangean nichts mehr mit 
dem Ausgange des Rennens zu thun hatte, setzle sich Ze 
Witch bei dem Glockensignal sofort an die Spitze des 
Feldes und führte vor Ruth 7, Lissie Vogel und Chats- 
worth über die ersten zwei Runden. Zu Beginn der dritten 
Runde gingen Rutk Tu, Zisaie Vogel und Chatsworth an 
ihr vorbei. Sach T. behauptete von ber an das Commando 
bis Zeie Ziel, Einen von Chatsworth im Einlaufe unter- 
nommenen Angriff wies sie mit Leichtigkeit zurück. Lissie 
Vogel war Dritte. 

Im Handicap für Dreijahrige versuchten sich 
Diva Bellincioni, Ernst, Val6, Elso, Névtelen D. Danyi, 
Bolygó, Lady Quartermaster, Purde, Paul de Kock, Youg 
Nominator, Grub, Tarantella, Dobräk, Herskoniz uud 
Tonquin I. Ein eigentlicher Favoritexistirle nicht; Danyi 
Young Nomınator, Grub und Herskonig waren um starksen 
gewettet, Mit dem Fall der Flagge schoss Való sofort in 
Front und lief dann seinen Gegnern aul und davon. In 
der zweiten Halfte des Weges kamen swar Dobrdk, 
Tarantella und Herskonig schon auf, doch war der Führende 
schon von hier an nicht mehr zu erreichen. Dobrdk, der 
von der ganzen Gesellschaft am besten lief, war ein gutes 
Stück vor Tarantella Zweiter; Herskong belegte den 
vierten Platz mit Beschlag. 

Der Strassern-Preis, an dem sich Romola, Avana, 
Charming Chimes, Horneha Wilkes, Clara G, Pastora), 
Cut Glass, Domera T. nnd Boabdil betheiligten, nahm 
einen ebenso einfachen Verkauf. Der heisse Favorit Avana 
setzte sich, nachdem Romola die ersten 100 Meter vorne 
gewesen war, an die Spitze des Feldes und führte an- 
fangs vor Romola, dann vor Domera T bis in's Ziel, 
Domera T. musste der im letzten Augenblicke plälzlich 
vorgebrachlen Pastoral den zweiten Patz abtreten, Als 
Vierter kam Charming Chimes ein. 

Um dus Handicap bewarben sich neben den zwei 
Favorits A Dorado Belle und Antelater noch Sitka 
Chimes, Lady Wilkes, Kerins, Fortuna, Happy Bird, 
Princetta, Nellie M, Lady Nutling, Nathalie, Lord 
Cafrey und Miss Sidney. Vom Ablauten an bis in den 
Einlauf war Lady Wilkes an der Spiize des Feldes; in 
der Zielgeroden musste sie Miss Sidney und Nathalie, 
die in der leisten Runde ihre Vorgaben fast eingebracht 
halten wnd în der Evdcurve dicht hinter ihr lagen, an 
sich vorbellassen. Nathalie fing dann die ganz ausspno- 
nende Miss Sidney gerade zur rechten Zeit uoch Je 
Ziele ab. Die gleichfalls ermatiende Zady Wilkes wurde 


BÔ Meter vor dem Ziele von Anielater und Nellie M. 
a 
Das Inlanderrennen II, Classe, welchen den 


Tag beschloss, versammelte Zarnd, Zssmeny, Putsmacherim, 
Mabel W., Barischofihy, Ara und Puwa E am Start, 
Parnd führte vom Fleck weg, muchte aber achon in der 
nachaten Curve doen Febler, der Putsmacherin zum 
Commando verhalf. Putsmacherin war nun vor Parnd, 
Ara und Zsemdny vorne, bis es un den Tribünen zum 
zweiten Male vorbeiging, Hier galoppitte sie, so dass sie 
von Parnó, Ara und Zserndny überholt wurde. In der 
nachsten Baholerämmung machte dann Zarnd emmen Fehler, 
wodurch Ara die Fubrung erlangte. Aber schon beim 
Friedhofe setzte sich Parnd neuerdings an die Spitze, 
um sich diesmal nicht mehr aus dieser Posilion verdrangen 
zu lassen, In der letzten halben Runde unternahmen zwar 
Essmeny uud Putemacheriu einen wachtigen Angri auf 
ale, doch Melt Parné beide Gegner sicher und gewann 
schliesslich stark verhalten gegen Pufsmacherin. Da diese 
durch’s Ziel galoppirte, so wurde sie disqualifichtt, Damen 
erhielt so das zweite, Barischofsky, der zuletzt an der 
ermatienden Ara vorbeigegaugen war, das dritte und diese 
Letztere das vierte Geld, 


NOTIZEN. 


LEGENE Ist aus dem Eigenthum des Herrn Johann 
Czeloth iu jenes der Herten J. Morgenstern & S. Ruzicka 
übergegangen. 

ENAMEL, eine zwerjahrige, von Email—Lirzie 
Woodout gezogene Inlanderin, wurde von den Herren 
S. Spitz & Co. an Herrn Johann Czelolh jun verkauft, 


ZWEI NEUE TRABER von gutem Rufe hat 
Herr Isidor Schlesinger für die Wiener Firma W. Schle- 
singer & Co, in Amerika erworben, namlich den Hengst 
Haroldean 9:20‘, und die Stute Zoreita 9:28, 


HEUTE ist Kehraus auf der Badener Trabrennbahn 
Den Tag eröffnet der Preis von Rauhenstein, den 
eigentlich Girardi sollte gewinnen konnen, Mit dem Hengste 
ist aber seiner Gangart wegen nicht za rechnen, und so 
kommen in erster Linie Czmer und Dongo A., in zweiter 
Linie Felix Papageno, Alabel W. wod Princess Trouble 
in Betracht. Das Internationale Handicap liegt nach 
Papietrechnung zwischen Fortuna, Martica, Marie, Lord 
Cafrey, Elegy, Nathalie, Minnie Birchwood und Antelater. 
Von diesen Pferden wären Marie und Fortuna eigentlich 
am besten daran, doch ist mit ihnen bei ihrer bekannten 
Unverlasshchkeit nicht zu rechneo, und so suchen wir den 
Sieger lieber in dem Trio Martica, Minnie Birchwood und 


I. 


Vietor Silberer’s 


Nathaliz, Letztere ware von den Dreien am besten daran, 
wenn sie, was wir bezweifeln, das nölhige Stehvermögen 
besitzt, om über 3000 Meter gut wegzukommen. Das 
Inlanderrennen I. Classe musste entweder Princesse 
Nefta oder Dongo A, zufallen; beide besitzen ganz gleiche 
Aussichlen Die dritte Chance hat Donaudorf. Das 
Handicap für Dreijahrige ist sebr offen; Miss 
Inna B. ist günstigsten 
Handicapper angefasst, und konnte daher, wenn sie tadellos 
trabt, gewinnen. Anderenfalls muss Trilby, 
Dobrák nud Tonguin J. rechnen, Im Preis vom Cur- 
haus haben die Vertreter des Stalles McPhee, Dech 
Miller, Reddy, George A, Cut Glass und Caid die besten, 
und zwar so ziemlich gleiche Aussichten. Falls Caid 
Starlet, woran wir nicbt glauben, ist er unser Erwahlter 
vor Miss Sidney, George A, Reidy ı A Cut Glass. Das 
Schluss-Hendicap ware gelaufen, wenn Kronprinz im 
Rennen so gehen wollte wie in der Arbeit, wo Kilo- 
meter in 1:35 bei ihm keine Seltenheit sind. Da der 
Hengst aber bisher stets unehrlich trabte, so ziehen wir 
ihm Caimer, Eolo, Bruder Martin und Grownprince vor. 
Medea konnte eine Ueberraschung bringen. Im Trost- 
Handicap ware, da man Princetta und Honeywood wegen 
ibrer Gangart nicht gut in Betracht zichen kann, eigent- 
lich Happy Bird der »Picke des Handicaps; kann die 
Stule ein 1:3ler Tempo über die Distanz durchhalten, 
dann gewinnt sie. Nachst ihr sind Æ? Dorado Belle, 
Nellie H, und Lady Wilkes am besten daran. 

Tips für heute: 
Pr.v Rauhenstein: Ceimer (Girardi)—(Dongo A ) Mabet W. 
Internationales Hep.: Minme Birchwood—Stall Kreipl, 
Ioland -R. I CI.: Dongo A. (Donaudorf)—Princesse Nefta, 
Handicap für Dreijahrige: Miss Inna B.— Trilby. 
Preis vom Curhaus: (Stall McPhee) George A,— Reddy, 
Schluss-Handicap: (Caimer) Bruder Martin—Eolo. 
Trost-Handieap: Æl Dorado Belle—Stall v Grimmer. 


verhalinissmassig am vom 


man mit 


BRIEFKASTEN, 


ST. in Wieo — Menrose hat als Franzose ein 
Mehrgewicht von 5 Kg. im St. Stephans-Preis aufzu- 
nchmen. 


A. B in Wien. — Im Deutschen Derby mt es bis 
jetzt viermal zu einem tadien Rennen gekommen, und 
zwar 1872 zwischen Aymengeus und Seemann, 1875 
zwischen Palmyra und Schwindler, 1882 zwischen 
Trachanberg und Taurus und 1893 zwischen Geier und 
Hardanderg. 

F. G. in Pressburg — Es ist an dieser Stelle schon 
wiederholt betont worden, dass wir mil dem besten Willen 
nicht im Stande sind, das Verlangen nach dem Abdruck 
von Siegerlisten zu erfüllen, Sie Anden alle fünf von 
Ihnen gewünschten Listen in Victor Silberer's fort 
bach für 1899« 

J. HOFFMANN in Wien — Sladerok, lief mit 
Absug am T. Juni 1892 in einem Handicap, welchen 
von Ersterem mit dee klaren Lange gewonnen wurde; 
Siaderok wurde jedoch nach eingebrachtem Proteste 
wegen Nichtabwagen der Scheukluppen disqualificıet. 
Abzug erhielt das Rennen zuerkannt, Morges war dann 
Zeller, Pasqualine Dritte, Die Totalisateurquote betrug 
28:5. 

P. M. in Raden. — Am englischen Derby 1885, 
welches Lord Hastings’ Melton mit Archer m Sattel, 
gegen Mr. Brodrick Cloale’s Paradox und Mr. Childwick’s 
Royal Hampton gewann, belheiligten sich ferner M. A. 
Lupin's Xarmtraillas, Mr Gerard's Crafton, Lord Bra 
lord's Sheraton, Gen, Pearson's Red Ruim, Lord Alingion's 
Luminary, Mr. W. H. Mauser's Ckoubra, Mt. R, C. 
Vyner's Zsterling, Lord Rosebery’s Maccarent und Sir 
G. Chetwyad's Kingwood. 


»ALTER HERRENREITER« in P. — Ober- 
lieutenant B. v. Lazar stand 1890 mit swolf Siegen und 
sieben zweiten Plalzen an der Spitze der erfolgreichen 
Herrenreiter io Ocsterreich-Ungarn. Es folgten Ober- 
lieulenant E. Merbal mit elf Siegen und neun zweiten 
Platzen, Oberlieutenant St, vor Hortby mit acht Siegen 
und vier zweiten Platzen, Oberlieutenant Graf Wilhelm 
Starhemberg mit vier Siegen und zwolf zweiten Platzen, 
Herr Hector Ballazzi mil vier Siegen und vier zweiten 
Platzen, Lieutenant Graf Jos, Gieycki mit vier Siegen 
und einem zweiten Platz u. s. w. 


Eine erschöpfende Dar- 
stellung des englischen 
Training-Systema, nach den 
Erfahrungen der erfolgreich- 
sten Trainer jenes Lani 
Höchst wichüg für 
Besitzer von Rennpferden 
und für jeden Turfisten, der 
sich über das Wesen’ des 
Trainings eingehend infor- 
miren will, Elegant, originell 
sportmässig gebunden. 


Das Training des 


Rennpferdes. 


Tu Victor Silberer 
md George Ernst, 
Praia 3 f, — 5 m. 40 Pf. 


Den 
u Allgemeine Yet Iren, 
wen. 


„TRAINING DES TRABERS“. 


Zweite, ganzlich umgearbeiteta und auf den doppelten Umfang bereicherte Auflage. 


Dasselbe enthalt ausführliche Darstellungen des amerikanischen Trainingsystemes von Hiram Woodruff, Jules Roussel und Charles Marvin, sowie detaillırte 
Schilderungen der Leistungen der hervarragendsten amerikanischen Traber. 


Preis A, 6,— = 10 M, 80 Pf, Gegen Voreinsendung des Betrages erfolgt Franco-Zusendung. Verlag der „Allgemeinen Sport-Zeitung“, Wien I. 
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